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Autos aufgebrochen

In der Nacht auf Freitag, zwischen 18.00 Uhr und 07.15 Uhr, wurden auf dem Parkplatz 

am Bahnhof drei Autos aufgebrochen. Viel Mühe gab sich der Täter offensichtlich nicht. 

Mit einem Stein warf er (oder sie) die Scheiben der Autos kurzerhand ein. Interessant 

waren vor allem in Fahrzeugen zurückgelassene Wertgegenstände wie 

Navigationsgeräte und deren Zubehör. Aber auch eingebaute Audiogeräte waren eine 

willkommene Beute. 

Vermutlich in derselben Nacht wurde auch an einem dunklen Kleinwagen, der auf dem 

Pendlerparkplatz an der Autobahn in Riegel geparkt war, die Scheibe eingeschlagen. 

Auch hier wurde man fündig. Bei diesem Fall fehlen der Polizei noch wichtige Hinweise 

zur Tatzeit. Möglicherweise besteht ein Tatzusammenhang zu den Fällen in 

Emmendingen. Zeugen, die in einem der Fälle weiterhelfen können, werden gebeten, 

sich bei der Polizei Emmendingen (Telefon: 07641/582-0) oder dem Polizeiposten 

Endingen (Telefon: 07642/9287-0) zu melden. 

Teningen

Glück gehabt

Vermutlich war es die mangelnde Fahrpraxis, die einen Führerscheinneuling samt seines 

Autos am Donnerstagmittag auf ein Geländer hievte. Der junge Mann hatte bei einem 

Abbiegevorgang in die Friedrich-Meyer-Straße die Kontrolle über seinen Wagen 

verloren. Sein Wagen blieb Schluss endlich auf einem massiven Metallgeländer 

stehen. Dieses verhinderte zwar, dass der Wagen in Bach stürzte, sorgte aber 

dennoch für einen beträchtlichen Gesamtschaden. Glück hatte der Autofahrer 

aber auch, weil er unverletzt blieb. Hinweise auf Drogen- oder 

Alkoholbeeinflussung ergaben sich nicht. Nach ersten Erkenntnissen hatte der 

junge Mann, der seine Fahrerlaubnis noch nicht einmal einen Monat hatte, sein

heckgetriebenes Fahrzeug zu stark beschleunigt. 

Fotos: Polizei

Bereich Waldkirch



Elzach 

Gerutscht

Ein Lkw-Fahrer verursachte am Freitag auf seiner Fahrt durch den Landkreis 

Emmendingen bei Elzach, in Höhe Ladhof, einen Verkehrsunfall. Der schwere Sattelzug

kam gegen drei Uhr aufgrund der Witterungsverhältnisse und seiner dafür nicht 

angepassten Geschwindigkeit ins Rutschen und prallte gegen die Leitplanke. Der Fahrer 

der holländischen Blumenspedition blieb unverletzt. Die Leitplanke wurde beschädigt; an 

seinem Sattelzug ist ein Schaden von etwa 8.000 € entstanden. Der Fahrer musste das 

Bußgeld für sein verkehrsrechtliches Fehlverhalten gleich vor Ort in bar bezahlen.
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